
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Bei der konstituierenden Sitzung am 19. Oktober 2009 wurde der neue Gemeinderat  

für die Funktionsperiode 2009 – 2015 angelobt. 

 
 
vlnr: Lindinger Gerald, Vizebgm. Karl Dietachmair, Walter Brummer, Thomas Bauer, Walburga Kaiblinger, DI Johann 
Stinglmayr, GV Sigrid Mitterhuber, Herbert Leitner, Paul Stiller, Bürgermeister Ing. Gerhard Huber, GV Herbert Schirl, Sibylle 
Hueber, Wilhelm Ecker, Franz Huemer, Franz Fuchs, Reinhard Kampelmüller, GV Franz Buchner, Konrad Großholzer, Mag. 
Johann Kirchmayr, Vizebürgermeister Franz Pernerstorfer, GV Reinhard Amer, August Friedl, Wilhelm Scheidl, Alfred 
Weiland, Herbert Roitner 
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Sehr geehrte Sattledterinnen und Sattledter! 
 
Wenige Wochen nach der Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl haben sich 
am 19. Oktober 2009 die neuen Gemeindegremien konstituiert. 
Damit ist die Kontinuität in der Arbeit der politischen Organe unserer 
Gemeinde gewährleistet. 
Die im Vorfeld mit allen im Gemeinderat vertretenen Parteien statt gefundenen 
Gespräche verliefen allesamt in einem sehr sachlichen und 
konsensorientierten Klima. 
Das gemeinsame Verhandlungsergebnis äußert sich auch darin, dass alle 
Beschlüsse im Rahmen der konstituierenden Sitzung einstimmig gefasst 
wurden. 
Das ist ein guter Start in die neue Arbeitsperiode des Gemeinderates! 
Die neue Besetzung der Gemeindegremien können Sie im Detail den 
folgenden Seiten entnehmen. 
Die vielfältigen Gemeindeaufgaben wurden wiederum in sechs 
Fachausschüssen zusammengefasst. 
Im Gemeindevorstand sind alle Fraktionsobleute und fast alle 
Ausschussobleute vertreten, was kurze und direkte Informationswege 
gewährleistet. 
Ich gratuliere auch auf diesem Wege allen gewählten und angelobten 
Vizebürgermeistern, Gemeindevorständen und Gemeinderäten und 
Gemeinderätinnen nochmals sehr herzlich und ersuche um eine engagierte, 
parteienübergreifende Zusammenarbeit zum Wohle unserer Marktgemeinde. 
 
Bereits in den nächsten Tagen werden wichtige Projekte weiter bearbeitet. 
Am 4. November 2009 soll um 19:30 Uhr im Gasthaus Voralpenbräu der 
Startschuss für die Erstellung eines Gemeinde-Energiekonzeptes fallen. 
Das kann nur auf einer möglichst breiten Basis mit der Sattledter Bevölkerung 
gelingen. 
Jeder kann davon profitieren! Informieren Sie sich und machen Sie mit! 
 
Gleichermaßen spannend sind auch die derzeitigen Überlegungen, wie künftig 
in unserem Ort ein ansprechender Marktplatz aussehen könnte. 
Die Ergebnisse eines durchgeführten Ideenwettbewerbes werden am  
11. November 2009 um 19:00 Uhr im Gasthaus Wahlmüller präsentiert. 
 
Ich lade Sie zu beiden Veranstaltungen herzlich ein. Nehmen Sie an der 
Gestaltung unserer Marktgemeinde teil! 
 
 

Ihr Bürgermeister 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Ich bin für Sie am Gemeindeamt erreichbar: Dienstag: 9 -12 Uhr und 14 - 16 Uhr 
 Donnerstag: 9 - 12 Uhr 
 Sowie nach tel. Vereinbarung unter 0699 / 100 35 722 
 
Ich freue mich auch über Ihre Mitteilung, Anregung usw. unter bgm.huber@sattledt.ooe.gv.at 

Quelle: Internet Quelle: Internet 
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Der Gemeinderat von Sattledt 
2009 – 2015 

 
 
Am 19. Oktober 2009 fand die konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderates der Marktgemeinde 

Sattledt statt. Im Rahmen dieser Sitzung wurde die Angelobung des Bürgermeisters und der neu 

gewählten Vizebürgermeister durch den stv. Bezirkshauptmann Dr. Hochreiner vorgenommen. 

Weiters wurden die übrigen Mitglieder des Gemeindevorstandes und die Mitglieder und 

Ersatzmitglieder des Gemeinderates vom Bürgermeister angelobt. Die Bestimmung und Zuteilung der 

Ausschüsse und die Wahl der Obmänner/Obfrauen und Ausschuss-Mitglieder war ebenfalls auf der 

Tagesordnung. 

 
 
Der Gemeindevorstand setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen: 
 

ÖVP SPÖ FPÖ 

Bgm. Ing. Gerhard Huber Vizebgm. Franz Pernerstorfer Reinhard Amer 

Vizebgm. Karl Dietachmair Herbert Schirl  

Franz Buchner   

Sigrid Mitterhuber   

 
 
Auch in der neuen Funktionsperiode wird es wieder zwei Vizebürgermeister geben.  

Es wurde Karl Dietachmair (ÖVP) zum 1. Vizebürgermeister und Franz Pernerstorfer (SPÖ) zum  

2. Vizebürgermeister gewählt. 

 

Die Zahl der Ausschüsse bleibt mit 7 unverändert. Ein Ausschuss besteht aus dem Obmann, 

dem Stellvertreter und 5 Mitgliedern. Die Zusammensetzung der Ausschussmitglieder entspricht der 

Mandatsverteilung im Gemeindevorstand. 

 
 
 

Bauwesen und Ortsentwicklung 
Aufgaben: Bauten, Verkehrswege, Verkehrssicherheit, Ortsbeleuchtung, Raumplanung,  
      Entwicklungskonzept, Ortsbild 
 
Obmann: Vizebgm. Karl Dietachmair (ÖVP) 
Stellvertreter: DI Johann Stinglmayr (ÖVP) 
Mitglieder: ÖVP: Franz Buchner, Reinhard Kampelmüller 
 SPÖ: Konrad Großholzer, August Friedl 
 FPÖ: Thomas Bauer Karl Dietachmair 



 

  
  

 

4 GemIN 11/2009 vom 27.10.2009 

 
 

Ver-, Entsorgung und Ökologie 
Aufgaben: Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, sonst. Leitungen, Abfallwirtschaft,  
      Umweltschutz 
 
Obmann: Franz Buchner (ÖVP) 
Stellvertreter: Walter Brummer (ÖVP) 
Mitglieder: ÖVP: Franz Huemer, Gerald Lindinger 
 SPÖ: Alfred Weiland, Wilhelm Berner 
 FPÖ: Herbert Roitner 
 
 

Bildung und Kultur 
Aufgaben: Schulen, Kindergarten, Spielplätze, Kultur und Vereinswesen 
 
Obfrau: Sigrid Mitterhuber (ÖVP) 
Stellvertreter: Walter Brummer (ÖVP) 
Mitglieder: ÖVP: Herbert Leitner, Manfred Stöger 
 SPÖ: Vizebgm. Franz Pernerstorfer, Manuela Weidinger 
 FPÖ: Petra Kaiblinger 
 
 

Wirtschaft: 
Aufgaben: Gewerbe, Betriebsansiedelung, Tourismus, Landwirtschaft 
 
Obmann: Franz Fuchs (ÖVP) 
Stellvertreter: Paul Stiller (ÖVP) 
Mitglieder: ÖVP: Mag. Johann Kirchmayr, DI Johann Stinglmayr 
 SPÖ: Wilhelm Scheidl, Herbert Schirl 
 FPÖ: Hartmut Kunze 
 
 

Sozialwesen 
Aufgaben: Soziales, Familie, Jugend, Senioren, Integration, Gesunde Gemeinde 
 
Obmann: Vizebgm. Franz Pernerstorfer (SPÖ) 
Stellvertreter: August Friedl (SPÖ) 
Mitglieder: ÖVP: Sibylle Hueber, Herbert Leitner, Paul Stiller, Sigrid Mitterhuber 
 FPÖ: Kevin Gruber 
 
 

Sport- und Sanitätswesen 
Aufgaben: Sportanlagen, Sanitätswesen (inkl. Friedhof), Gesundheit 
 
Obmann: Reinhard Amer (FPÖ) 
Stellvertreter: Gerald Lindinger (ÖVP) 
Mitglieder: ÖVP: Vizebgm. Karl Dietachmair, Franz Huemer, DI Johann Stinglmayr 
 SPÖ: Vizebgm. Franz Pernerstorfer, Konrad Großholzer 
 
 

Prüfungsausschuss: 
Aufgaben: Prüfung der Gemeindegebarung, Voranschlag, Rechnungsabschluss,  
                Nachtragsvoranschlag 
 
Obfrau: Walburga Kaiblinger (FPÖ) 
Stellvertreter: August Friedl (SPÖ) 
Mitglieder: ÖVP: Wilhelm Ecker, Christoph Spatt, Erich Sulzner, Manfred Stöger 
 SPÖ: Josef Gruber 
 

Franz Buchner 

Sigrid Mitterhuber 

Franz Fuchs 

Franz Pernerstorfer 

Walburga Kaiblinger 

Reinhard Amer 



 

  
  

 

5 GemIN 11/2009 vom 27.10.2009 

 
 

Sattledt wird Energiespargemeinde 
Einladung zur Startveranstaltung 

am Mittwoch, 4.11.2009 um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Voralpenbräu 

 
 
 
 

Der Gemeinderat von Sattledt hat die Erstellung eines Gemeinde-
energiekonzeptes beschlossen. 

WAS BRINGT DAS DER GEMEINDEBEVÖLKERUNG? 

 Jeder Gemeindebürger wird durch das Konzept persönlich unterstützt, Energie und damit Kosten 
zu sparen 

 Energieprojekte werden in der gesamten Gemeinde realisiert  
 Durch die Energieprojekte entstehen neue und interessante Arbeitsplätze in der 

Gemeinde/Region 
 Das Geld für Energie bleibt durch dieses Konzept in der Gemeinde/Region 
 Energiespargemeinden tragen aktiv zum Umwelt- und Klimaschutz bei 

 

Wir suchen interessierte und innovative Gemeindebürger, die sich mit dieser Thematik beschäftigen 
und in einer Gruppe zur Konzepterstellung mitarbeiten wollen. Dadurch haben Sie die Möglichkeit, die 
Energiezukunft unserer Gemeinde mitzubestimmen. 
 

Ziel dieser Veranstaltung ist es, Sie über den Ablauf und die Vorgangsweise des Projektes zu 
informieren und eine Gruppe aus interessierten Personen zu gründen. 

 

PROGRAMMPUNKTE: 

 Begrüßung durch Arbeitskreisleiter Ing. Walter Brummer 
 Einführung durch Bürgermeister Ing. Gerhard Huber 
 Impulsstatement des „Energiesparpioniers“ Ing. Klaus Fronius 
 Vorstellung des „Energiespargemeinde“(EGEM)-Programms 

durch bero engineering gmbh 
 Allgemeine Diskussion 
 

 

M A C H E N  S I E  M I T !  
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Preisträger des Jubiläumsgewinnspieles 
 
 
Dem Sieger des Jubiläums-Gewinnspieles –  

Herrn Reinhold Kaiser – wurde der Hauptpreis, ein  

LCD-Fernseher, überreicht.  

 

Der Gewinner des 2. Preises (150 m³ Wasser-

benützungsgebühr) ist Herr Johann Rumpl. 

Reinhard Kampelmüller hat den 3. Preis 

(Jahresgebühr für die Entsorgung einer 90 l Müll-

tonne) gewonnen. 

 
Wir gratulieren herzlich. Foto: Gemeinde 
 
 
 

Fundgegenstände 
 
Brille 
Stofftier  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an 
den Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht 
melden, nach Ablauf von einem Jahr nach Anzeige 
des Fundes beim Fundamt auf den Finder oder bei 
Verzicht auf jegliche Fundrechte auf das Fundamt 
übergeht. 
 
 
 

Neues Abfallwirtschaftsgesetz - 
Meldepflicht bei Abrissarbeiten! 
 
Jeder, der ein Haus, eine Scheune oder ein 
anderes bewilligungs- oder anzeige-
pflichtiges Objekt abreißt, muss ab sofort 
den Verbleib des Abbruchmaterials dem 
Bezirksabfallverband melden.  
 
Bei einem Abriss entstehen meist verschiedene 
Abfälle, zum Beispiel Ziegel, Beton, Holz, Metall 
oder Kunststoff. Damit diese Stoffe wieder 
verwendet werden können, müssen sie erstens 
entsprechend getrennt und zweitens richtig 
behandelt werden. Ein Ablagern im Wald ist auf 
jeden Fall illegal. Bei größeren Objekten gilt die 
Baurestmassen-Trennverordnung. 
 
 
Der Bezirksabfallverband Wels-Land berät 
gerne bei Abrissvorhaben: 
 
4600 Thalheim bei Wels, Ägydiplatz 4 
Tel. 07242/93488-28 (Hr. Kamesberger) 
E-Mail: wels-land@umweltprofis.at 

 
 

Initiative Güterverkehr Almtalbahn 
 
Das Ziel dieser Initiative lautet, den LKW-Verkehr 
auf der Straße durch Verlagerung auf die Schiene 
zu reduzieren und damit einhergehend die 
Umweltbelastung zu verringern bei gleichzeitiger 
Erhöhung der Lebensqualität für die ansässige 
Bevölkerung. 
 
Interessierte mögen sich bei Christian Windisch-
bauer, Ried im Traunkreis, Tel. 0699/81173141,  
E-Mail: christian.windischbauer@gmx.at  
zur Gründung einer Interessensgemeinschaft 
melden. 
 
 

OÖ Hilfswerk - Lernberatung Wels 
 
Unser Schulsystem wird immer wieder hinterfragt, 
Probleme mit Kindern und deren Lehrern gewälzt, 
Eltern klagen über Stress, der sich unweigerlich mit 
dem Thema "Schule" verbindet, Konzentrations-
schwächen bei Kindern nehmen zu und viele Eltern 
stellen sich die Frage 
"Wie kann das Erledigen von Hausaufgaben und 
das Lernen mit meinem Kind stressfrei über die 
Bühne gehen? Wie kann ich mein Kind bestmöglich 
unterstützen und fördern?" 
 
Die Lernberatung ermöglicht ein gezieltes, 
effizientes und motivierendes und vor allem 
individuelles Förderprogramm für das Schulkind 
unter Einbeziehung der eigenen und familiären 
Ressourcen. 
 
Kontaktadresse:  
OÖ Hilfswerk, Frau Cornelia Pöttinger 
Durisolstraße 7, 4600 Wels 
Tel. 07242/76631-1, www.hilfswerk.at 

mailto:christian.windischbauer@gmx.at�
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entgeltliche Einschaltung 

 

Nächste Bauverhandlung 
bzw. Bauberatung 
 
Donnerstag, 29. Oktober 2009 
jeweils von 8 bis 12 Uhr 
 
Es besteht die Möglichkeit, 
Bauangelegenheiten vorprüfen  zu 
lassen und offene Fragen mit dem 
Bausachverständigen  zu besprechen. 
 
Für eine Terminvereinbarung wenden 
Sie sich bitte rechtzeitig an Herrn 
Murauer, Tel. 07244/8855-13. 
 
 
 

Sprechtag der  
OÖ Patienten- und 
Pflegevertretung 
 
Die OÖ Patienten- und Pflege-
vertretung hält am Donnerstag,  
29. Oktober 2009, von 9 bis 12 Uhr, 
bei der Bezirkshauptmannschaft Wels-
Land, einen Sprechtag ab. 
 
Bei diesem Sprechtag sind auch 
Beschwerden im Zusammenhang mit 
der Heimunterbringung sowie eine 
Information im Zusammenhang mit der 
Errichtung einer Patientenverfügung 
möglich. 
 
Anmeldungen zu diesem Sprechtag 
werden bei der BH Wels-Land, Tel. 
07242/618-302, bis spätestens 27. 
Oktober 2009, entgegen genommen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
   REDAKTIONSSCHLUSS   

 
für die nächste Ausgabe der 

Gemeindezeitung ist am 
 

Montag, 9. November 2009. 
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Steuerliche Erstberatung 
 
Die nächste kostenlose steuerliche Erstberatung 
findet am 4. November 2009 im neuen 
Amtsgebäude des Magistrates Wels, Traungasse 6, 
von 13 bis 15 Uhr, statt. 
 
 
 

Stammtisch für pflegende 
Angehörige 
 
Die nächsten Termine für den Stammtisch für 
pflegende Angehörige finden am  
 
28. Oktober 2009,  
25. November 2009 und am  
30. Dezember 2009,  
 
um 19:30 Uhr im Gasthaus Sonnleiten in 
Steinerkirchen an der Traun statt. 
 
 
 

Stellenausschreibungen 
 

 
 
Wir verstärken unser Team und suchen:  
Bäcker (m/w), Koch (m/w)  
 
Voll- und Teilzeit 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin. 
Leistungsgerechte Entlohnung. 
 
Landzeit Restaurant 
Voralpenkreuz GmbH 
4642 Sattledt, Voralpenkreuz 2 
Tel.: 07244/20101, Hr. Pühringer 
 
 
Das Landhotel Schicklberg sucht zur Verstärkung 
seines Teams: 
Zimmermädchen – Reinigungskraft 
Abwäscher 
Lehrling: GAF, Restaurantfachfrau/mann, 
Koch/Köchin 
Voraussetzungen: eigener PKW/Moped, sehr gute 
Deutschkenntnisse 
 
Bewerbungen bitte an: Martina Zacherl, Achleiten 
23, 4550 Kremsmünster 
oder martina.zacherl@schicklberg.at  
 
 
BP Tankstelle Hochmeister sucht eine 
Mitarbeiterin 
 

Interessenten 
melden sich bitte unter  
Tel. 0650/6421100 
 
 
 
 

entgeltliche Einschaltung 
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Günther Lang, Roland Betz (Geschäftspartner aus Italien), Brigitte Lang, 
Red Herschmann (Geschäftspartner aus Deutschland), und der 
Sattledter Bürgermeister Ing. Gerhard Huber 
 

 
 

Betreubares Wohnen in  
Ried im Traunkreis 
 
Seit 1. Mai gibt es in Ried im Traunkreis ebenfalls 
die Wohnform des „betreubaren Wohnens“. Diese 
Wohnungen sind für Personen, die mindestens 70 
Jahre alt sind oder eine besondere Betreuung 
benötigen. Es dürfen jedoch maximal Personen mit 
der Pflegestufe 2 sein. 
 
Ingesamt gibt es in Ried 10 solche Wohnungen, 
wobei 1 davon noch frei ist.  
 
Jeder Mieter hat Anspruch auf 2 Stunden 
Betreuung im Monat. Das heißt der Mieter kann 
sich an die Betreuungsperson wenden, die einmal 
im Monat vorbei kommt und zB Arzttermine 
organisiert oder beim Formular ausfüllen hilft,… 
Zum Betreuungsangebot gehört auch ein Notruf-
System, das in den Wohnungen eingebaut ist.  
 
Wenn Sie Interesse an einer Wohnung haben oder 
nähere Informationen wünschen, melden Sie sich 
bitte am Gemeindeamt Ried im Traunkreis,  
Frau Irene Krumphuber, Tel. 07588/7255-11. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

E P O S  V i t a l z e n t r u m  N e u e r ö f f n u n g  i n  S a t t l e d t  
B ü r g e r m e i s t e r  I n g .  G e r h a r d  H u b e r  l o b t e  d a s  E n g a g e m e n t  

 
Im September wurde in Sattledt das neue 
EPOS Vitalzentrum eröffnet – die Gastgeber 
Brigitte und Günther Lang durften sich an den 
drei Eröffnungstagen über rund 300 Besucher 
freuen. Das Handelsunternehmen feiert heuer 
sein 20-jähriges Bestehen und ist seit 1997 
auch im Gesundheitsbereich tätig. In dieser 
Zeit konnten einige tausend Kunden und 
mehrere hundert Händler akquiriert werden. 
Bürgermeister Ing. Gerhard Huber titulierte 
das EPOS Vitalzentrum in seiner 
Eröffnungsrede als eine wichtige Säule in der 

Gemeinde und sprach den Inhabern seine 
Anerkennung aus. Nach der Segnung der 
Firmenräumlichkeiten durch Pater Arno 

Jungreithmair öffnete das Vitalzentrum seine Pforten. Den Besuchern der Eröffnungstage wurden 
Beratungen in verschiedensten Bereichen angeboten, Infostände lieferten detaillierte Informationen 
zu den fünf Produktlinien der Firma EPOS und als besonderes Zuckerl fand am letzten Tag eine 
Preisverlosung statt. Fokus der Neueröffnung war jedoch der neue Seminarraum, der in vier Monaten 
Bauzeit gestaltet wurde. Dieser Raum bietet Platz für Schulungen, Seminare und Ausbildungen im 
persönlichen und geschäftlichen Bereich und verfügt über eine umfangreiche und hochwertige 

 

Neueröffnung 
eines Second-Hand und 
Geschenkartikelladens 

in Kremsmünster 
 

Sie besitzen  
TEXTIL-, SPORT-, SPIELSACHEN oder 
ANTIKE MÖBELSTÜCKE,  
die in gutem Zustand sind und die Sie nicht 
mehr benötigen? 
 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, andere Leute 
glücklich zu machen und das auch zu Ihren 
Gunsten! 
 
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag: 9-12, 14-18 Uhr 
Mittwoch:  9-12, 14-17:30 Uhr 
Donnerstag, Freitag: 9-12, 14-18 Uhr 
Samstag  9-12 Uhr 
 

Fam. Panitsch 
Marktplatz 16, 4550 Kremsmünster 

Tel. 0650/2085004 

entgeltliche Einschaltung 
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technische Ausstattung. Das abwechslungsreiche Seminarprogramm ist unter www.epos-
vitalzentrum.com/at nachzulesen. 
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Landjugend Sattledt 
 
Auch in Sachen Agrar-Wissen mischt die Sattledter 
Landjugend landesweit ganz vorne mit!  
 
Der diesjährige Bezirksentscheid der Agrar-
Olympiade wurde in Sattledt ausgetragen. Bei 
beiden Bewerben sicherten sich die Gastgeber den 
1. Rang!  In der Kategorie „Genussgenie“, wo 
Lebensmittel anhand der Geruchs- und 
Geschmackssinne zu erkennen sind, gewannen 
Katrin Habenberger und Christina Rührlinger. Bei 
der „Agrar-Olympiade“, in der das Fachwissen aus 
der Agrar- und Landwirtschaft unter beweis zu 
stellen ist, standen Stefan Huemer und Andreas 
Eckmayr ganz vorne.  
 
Beide Gruppen traten beim Landesentscheid an, 
wo die Mädls den 8. Rang  belegten und die  
 

 
 
Burschen als Landessieger gekührt wurden! Stefan 
und Andreas haben sich somit für den 
Bundesentscheid 2010 qualifiziert.  Foto: LJ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Hauptschule Sattledt 
 
 
Erlebnisreiche Tage beim Baumkronenweg 
 
Beim Ausflug zum Baumkronenweg der 2b am 17. und 18.September gab es viel zu erleben. Unsere Klasse 
wurde am ersten Tag in zwei Gruppen geteilt. Die eine Gruppe ging mit Frau Kreuzhuber in den Hochseilgarten, 
die andere mit Frau Murauer zum Überlebenstraining. Beim Hochseilgarten lernte uns Rudi Teamwork. Beim 
Überlebenstraining mit Martina durften wir uns Pizzateig grillen. Die drei Freundinnen Laura, Nadine und 
Viktoria bauten sogar einen Kescher aus Wurzeln.             Bericht von Laura Obermayr / Fotos: HS 
 

 
Termine: 
 
Mi, 28.10.09 19.00 Uhr Schulforum 
Fr, 27.11.09 Elternsprechtag  14.00 – 18.00 Uhr 
Mo, 7.12.09 Schulfrei (schulautonomer Tag) 
Mi, 23.12.09 7.50 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
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Sehr geehrter WohnhausbesitzerIn! 

 
In der Herbstzeit, bei Einbruch der Dämmerung, 
vermehren sich alljährlich die Einbrüche in 
Wohnhäuser, die augenscheinlich unbewohnt sind. 
Die Polizei ersucht Sie um folgendes: 

 
• Bei etwaigen verdächtigen Wahrnehmungen 

verständigen Sie bitte umgehend die Polizei. (zB 
Kennzeichen von verdächtigen KFZ notieren, 
und dgl. mehr) 

 
• Sollten Sie dennoch Opfer eines Einbruches 

geworden sein, erstatten Sie bitte ohne 
unnötigen Aufschub Anzeige bei der Polizei. 

 
    
  
 
 
 
 
 Was Einbrecher abschreckt 
    
  Dämmerungseinbrecher wählen ihre Objekte sorgfältig aus. Sie suchen nach Häusern, in  
  denen augenscheinlich niemand zu Hause ist. In den meisten Fällen steigen sie dann durch  
  Fenster und Terrassentüren auf der Rückseite der Häuser ein. 
 
  Durch einfache Maßnahmen können sie abgeschreckt werden: 
 
  --- Alarmanlagen installieren 
  --- Licht einschalten und Bewegungsmelder aktivieren 
  --- Rollläden schließen 
 
                                                                                                                                                                                                   

POLIZEI SATTLEDT:  059133-4184 oder Notruf 133  
          Hauptstrasse 39 
          4642 Sattledt 
 
INFORMATION der POLIZEI SATTLEDT betreffend Einbrüche in 
Wohnhäuser in der Herbstzeit und bei Einbruch der Dämmerung. 
 
Bei offenen Fragen wenden Sie sich bitte persönlich oder 
telefonisch an die POLIZEIINSPEKTION SATTLEDT. 
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VVV eeerrraaannn sss ttt aaa lll ttt uuunnnggg eeennn       uuunnnddd       TTT eeerrrmmmiiinnn eee       
 

  

Novem ber  |  Dezember    20 09  
 

 

N O V E M B E R  
 
Montag, 2. November 2009 
14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule 
Seniorentreff 
 
Dienstag, 3. November 2009  
19:30 Uhr, EPOS Vitalzentrum 
Vortrag „Entgiften, 
Entschlacken mit Bambus“ 
 
Mittwoch, 4. November 2009  
19 Uhr, EPOS-Vitalzentrum 
TCM für den Hausgebrauch 
 
Mittwoch, 4. November 2009 
19:30 Uhr, GH Voralpenbräu 
Startveranstaltung „Sattledt 
wird Energiespargemeinde“ 
 
Mittwoch, 4. November 2009  
Jahreshauptversammlung 
V: Elternverein Sattledt 
 
Donnerstag, 5. November 2009  
19 Uhr, EPOS-Vitalzentrum 
Vortrag „Prana Vita“ 
 
Freitag, 6. November 2009 
Firmwochenende 
 
Sonntag, 8. November 2009  
Alpenvereins-Ausfahrt: 
Zuckerhut (Grünau) 
 
Dienstag, 10. November 2009  
Ausfahrt des Seniorenringes 
 
Dienstag, 10. November 2009  
19 Uhr, Pfarrsaal Sattledt 
Vortrag „Sicherheit“ 
 
Dienstag, 10. November 2009  
18:30 Uhr, EPOS-Vitalzentrum 
Seminar „Entspannungs-
training Fußsensoren“ 
 
Mittwoch, 11. November 2009  
19 Uhr, GH Wahlmüller 
Präsentation „Marktplatz neu“ 
 
Mittwoch, 11. November 2009  
9-16:30 Uhr, EPOS-Vitalzentrum 
Seminar „Work-Life-Balance“ 
 
Sonntag, 15. November 2009  
9 Uhr, Pfarrkirche 
Hubertusmesse 
 

Montag, 16. November 2009 
14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule 
Mutterberatung 
 
Montag, 16. November 2009 
14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule 
Seniorentreff 
 
Mittwoch, 18. November 2009  
9-17 Uhr, EPOS-Vitalzentrum 
Seminar „Das Potential des 
Menschen nützen und 
erfolgreich sein“ 
 
Freitag, 20. November 2009  
8-13 Uhr, EPOS-Vitalzentrum 
Beratung „Dunkelfeld-
mikroskopie“ 
 
Freitag, 20. November 2009  
14-21 Uhr, EPOS-Vitalzentrum 
Seminar „Prana Vita Level 1 - 1 
 
Samstag, 21. November 2009  
10-18 Uhr, EPOS-Vitalzentrum 
Seminar „Prana Vita Level 1 - 2 
 
Samstag, 21. November 2009 
20 Uhr, Turnsaal der HS 
Herbstkonzert 
V: Marktmusikkapelle Sattledt 
 
Sa–So, 21. – 22. November 2009 
Weihnachtsbuchausstellung 
V: Bibliothek der Pfarre Sattledt 
 
Freitag, 27. November 2009  
9-13 Uhr, EPOS-Vitalzentrum 
Seminar „Mit Persönlichkeit 
zum Erfolg“ 
 
Samstag, 28. November 2009  
9-17 Uhr, EPOS-Vitalzentrum 
Workshop „Was brauchen 
Kinder um zu wachsen?“ 
 
Samstag, 28. November 2009 
Seniorentag der Gemeinde 
 
Samstag, 28. November 2009 
16 Uhr, Pfarrkirche 
Adventkranzsegnung 
 
Sa-So, 28. – 29. November 2009 
Weihnachtsbastelmarkt 
 
Sonntag, 29. November 2009  
9-17 Uhr, EPOS-Vitalzentrum 

Workshop „Was brauchen 
Kinder um zu wachsen?“ 
 
Sonntag, 29. November 2009  
9 Uhr, Pfarrkirche 
Familienmesse 
 
Montag, 30. November 2009 
14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule 
Seniorentreff 
 
 

D E Z E M B E R  
 
Freitag, 4. Dezember 2009  
19:30 Uhr, HS Sattledt 
Vortrag „Ethisch-moralische, 
ganzheitliche Erziehung und 
Herzensbildung“ 
V: EPOS Vitalzentrum 
 
Samstag, 5. Dezember 2009  
8 Uhr, Pfarrsaal Sattledt 
Frauenfrühstück 
V: Raiba Sattledt 
 
Montag, 7. Dezember 2009  
19 Uhr, Pfarrkirche Sattledt 
Adventsingen der Pfarre 
 
Dienstag, 8. Dezember 2009  
Adventmarkt 
 
Donnerstag, 10. Dezember 2009 
19 Uhr, Sitzungssaal 
Gemeinderats-Sitzung 
 
Sonntag, 13. Dezember 2009  
Alpenvereins-Ausfahrt: 
Adventwanderung 
 
Montag, 14. Dezember 2009  
14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule 
Seniorentreff 
 
Donnerstag, 17. Dezember 2009  
20 Uhr, GH Voralpenbräu 
Vortrag „Humor ist das Salz 
des Lebens, wer gut gesalzen 
ist, bleibt lange frisch!“ 
V: EPOS-Vitalzentrum 
 
Montag, 21. Dezember 2009  
14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule 
Mutterberatung 
 
Montag, 28. Dezember 2009  
14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule 
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Seniorentreff 
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Die Bäuerinnen laden ein zum Thema 
 

Sicherheit gehört zu den wichtigsten Grundbedürfnissen der Menschen  
und ist Bestandteil ihrer ganz persönlichen Lebensqualität. 

 

Der Kriminalprävention kommt dabei vor allem die Aufgabe zu, die Bürger über Möglichkeiten des 

Selbstschutzes aufzuklären.  

 

Vortragende: Frau BezInsp. Maria M. Deischinger, Landeskriminalamt 
 

Datum: 10. November 2009 
Zeit: 19.00 Uhr 
Ort: Pfarrsaal Sattledt 

 

Auf Ihren Besuch freuen sich die Bäuerinnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Sattledterinnen,  
sehr geehrte Sattledter, 
 
 
die Marktmusikkapelle lädt zum traditionellen  
 

Herbstkonzert 
 

am Samstag, den 21. November,  
um 20 Uhr 
im Turnsaal der Hauptschule 
 
recht herzlich ein.  
 
 
Der Kapellmeister Karl Schatzdorfer hat mit 
seinen Musikerinnen und Musikern wieder ein 
recht hochwertiges und abwechslungsreiches 
Programm einstudiert.  
 
Durch das Programm führt Herr Josef Berner. 
 
Die Vereinsleitung, sowie Musikerinnen und 
Musiker freuen sich auf Ihren zahlreichen 
Besuch. 
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Dr. Bernd Itzlinger  Dr. Bernhard Gumpoldsberger 
Rechtsanwälte in Kooperation 

 

Schulstraße 8, 4642 Sattledt 
Telefon 07244/ 20 050, Fax 07244/ 20 050-4 

 

Kanzleizeiten 
Mo – Fr 8 Uhr – 12 Uhr 

Mo - Do 13 Uhr – 17 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 

 

 
 

Beeidete Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung 
 

4642 Sattledt | Schulstraße 8 | Tel: 07244/20 0 95 | Fax: 07244/20 0 10 
  

neumayer@tax-audit.at scheinecker@tax-audit.at 
www.neumayer-wt.at www.scheinecker-wt.at 
 

Montag bis Donnerstag: 9 – 12 Uhr und nach tel. Vereinbarung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

entgeltliche Einschaltungen 
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Wie könnte künftig ein Marktplatz und das Zentrum  
um Pfarrkirche und Gemeindeamt ausschauen? 

 
 
 
Zu diesem spannenden Thema wurde von der Marktgemeinde ein 
Ideenwettbewerb mit fünf geladenen Architekten durchgeführt.  
 
Die eingelangten Arbeiten wurden von einer Jury bewertet.  
 
 
Die Marktgemeinde Sattledt lädt die Sattledter Bevölkerung nunmehr  
zur öffentlichen  
 

 
 

Präsentation des Siegerprojektes 
herzlich ein. 

 

Wann: Mittwoch, 11. November 2009, 19 Uhr 
 

Wo: Gasthaus Wahlmüller 
 
 

 
Die Marktgemeinde Sattledt freut sich auf Ihr Kommen! 

 
 
PS: Alle eingereichten Projektarbeiten werden nach dem 11. November 2009 für  
2 Wochen auch auf dem Gemeindeamt ausgestellt und können dort während der 
Amtszeiten besichtigt werden. 
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